
Geschichte 7b ab 19.05.2020 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Klasse 7b! 

Sendet mir bitte alle eure Ergebnisse (falls noch nicht geschehen: auch die Ergebnisse von März/April/Anfang 

Mai) an folgende Email-Adresse: tobias.rietsch@schule.duesseldorf.de  

(wichtig: mein Nachname ist in dieser Mailadresse falsch geschrieben, aber sie ist so richtig!) 

Ihr könnte mir Word-Dokumente, aber auch gerne Fotos von euren Antworten in eurem Geschichtsheft 

zusenden. Alle Ergebnisse sollten bis Sonntag, den 31. Mai, bei mir eingegangen sein. 

Bleibt weiterhin gesund – ich freue mich, euch bald wieder zu sehen! 😊 

Euer Herr Rietzsch  

Buch, S. 156/15:  

Thema: Entdeckungsfahrten – Kolumbus will nach Indien und landet in Amerika 

1. Bildbeschreibung (S. 156) 

Aufgabe 1:  
(Buch) 

Sieh dir die Zeichnung 1 an und erkläre, wozu die dort gezeigten Dinge 
auf die Seereise mitgenommen wurden. 
(schreibe zu jedem Gegenstand mindestens einen Erklärungssatz!) 

 

2. Fotoanalyse (S. 157) 

Aufgabe 1: Sieh dir zunächst in Ruhe das Gemälde an. 
 

Aufgabe 2:  Beschreibe das Bild. 
Nenne dabei mindestens 7 Beobachtungen in Stichpunkten! 
 

Aufgabe 3: Deute das Bild.  
Schreibe auf, was auf den Bildern tatsächlich dargestellt wird. 
Passen deine Beobachtungen aus Aufgabe 2?  
Begründe kurz deine Meinung! 
 

 

3. Textarbeit (S. 156/157) 

Aufgabe 1: Lies zunächst aufmerksam den gesamten Text! 
 

Aufgabe 2:  
 

Beantworte folgende Fragen: 
- Warum war Kolumbus ein erfahrener Seefahrer? 
- Welches Ziel wollte Kolumbus erreichen? Warum war das so 

besonders? 
- Wie beschreibt Kolumbus die Eingeborenen? (Q3) 

Als was sieht er sie? 
- Passen die Erzählungen von Kolumbus zu den Beschreibungen 

auf dem Gemälde? 
- Überlege: Für wen wurde das Gemälde gemalt? Was sollte 

dort dargestellt werden? 
 
 
 

Aufgabe 3: Stell dir vor, du bist ein Eingeborener, der im Jahr 1492 auf der Insel 
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Guanahani lebt. Am heutigen Morgen sind fremde Menschen über das 
Meer auf eure Insel gekommen. Der Anführer hat sich kurz vorgestellt: 
Kolumbus! 
Schreibe einen kurzen Brief (6-7 Sätze) an einen Verwandten, der 
einige Kilometer entfernt wohnt. 
Du kannst so starten/folgende Satzstücke benutzen: 
 

Lieber ….., 
 

du kannst dir nicht vorstellen was heute passiert ist: ….. 
 

Die Spanier waren …… 
 

Ich fühle mich ….. 

 
Ich habe Angst/keine Angst vor ihnen, weil ….. 

 
Ich hoffe, dass …… 

….. 
….. 

 
Es grüßt dich herzlich, 

 

dein(e) 
 


